
Das haben Sie hoffentlich noch nie erlebt im Theater: 

die Vorstellung fällt ersatzlos aus wegen Beinbruchs des Hauptdarstellers. Also heute weder 

Hamlet noch irgendetwas… Aber da hat man nicht mit dem krisenerprobten und katastro-

phengestählten Ingo Sassmann (Willi Schlüter), seines Zeichens Vorhangzieher, und Mann 

hinter den Kulissen gerechnet. Als dieser erfahrene Theatermann das einfach sitzen geblie-

bene Publikum erblickt, lässt er es sich nicht nehmen, ausführlich aus seinem Nähkästchen 

zu plaudern und seinen gespannten Zuschauern nicht nur seine eigene, wechselvolle Karrie-

re zu erzählen, sondern auch vielfältige, durchaus indiskrete Einblicke hinter die Kulissen zu 

ermöglichen. Kurzum, was Sie schon immer gern gewusst hätten über das Leben und Trei-

ben auf den Brettern, die die Welt bedeuten, hier wird es Ereignis. 

Dieses Stück ist ein gefundenes Fressen für einen Schauspieler wie Willi Schlüter und auch 

für Sibylle Brunner, die für dieses Stück die Regie übernommen hat. 

Sie brauchen Kultur und Theater?? – Kultur und Theater  braucht Sie ! 

Als FREIES THEATER ist das THEATER in der LIST e.V. auf Unterstützung angewiesen - nicht zuletzt auch 

um unserem hohen Anspruch zu genügen, der viel Energie kostet und natürlich auch Geld. 

Unterstützen Sie das THEATER in der LIST ! 

THEATER in der LIST e.V. Vereinsregister 201 967 Amtsgericht Hannover 1, Vorsitzender Willi Schlüter 

THEATER in der LIST e.V.          THEATER in der LIST e.V.   Spichernstr. 13    30161 Hannover  

               Tel: 0511 -  897 119 46      E-mail : info@theater-in-der-list.de        www.theaterinderlist.de 

Ein Theaterstück von Rainer Lewandowski      

Premiere: 10.3.2017  20.00 Uhr  



HEUTE WEDER HAMLET  von Rainer Lewandowski 

Ingo Sassmann Willi Schlüter 

Regie   Sibylle Brunner 

Produktionsassistenz Lena Mädel 

Bühne   Willi Schlüter / Wolfgang Heinrich 

Kostüme/Ausstattung Sibylle Brunner / Willi Schlüter 

Technik   Günter Armin Stückemann 

Betriebsbüro  Kerstin Riepe 

Fotos   Joachim Giesel 

Aufführungsrechte: © Jussenhoven & Fischer, Theater und Medien 

Alle Rechte vorbehalten. 

Wir danken allen, die uns in unserer Arbeit unterstützen. 

 

Kartenreservierung: 0511-897 11946                                                                                                                                  

Vorverkauf: Künstlerhaus, Sophienstr. 2     Mo - Fr  12 -18 Uhr                                                                                                    

Rainer Lewandowski studierte Literatur-wissenschaft, 

Sprachwissenschaft und Politik, Philosophie, Pädagogik, 

Psychologie und Soziologie.Seit 1975 ist er als Autor für 

Hörfunk, Fernsehen, Theater und Verlage tätig.  Seit 1979 

war er am Staatstheater Hannover als Regieassistent, Dra-

maturg, Autor und Regisseur tätig. Von 1989 bis 2015 war 

er Intendant des ETA HOFFMANN THEATERs Bamberg. 

Bücher über Volker Schlöndorff, Alexander Kluge, die ‚Oberhausener Gruppe’, E.T.A. Hoffmann 

sowie zahlreiche Kinderbücher. Autor und Sprecher von Hörfunk-Features, Hörspielen, Erzählun-

gen, Theaterstücken. Rainer Lewandowski ist Mitglied im Medienrat der Bayerischen Landeszent-

rale für neue Medien als Vertreter der nichtstaatlichen Bayerischen Theater. 

                                    

                                   

Ich bin der Vorhang!                                                                                    

Ich bin hier Mädchen für alles, hinter der 

Bühne 

Am Abend : hauptsächlich der Vorhang.         

Wenn ich will....                                         

kann ich das ganze Theater zum Hörspiel 

machen.                                                       

Vorhang zu: fertig.                                          

Dann sehen sie nichts mehr. Nichts.            

So gesehen.                                                      

So gesehen ist der Vorhang das wichtigste 

am Theater. 

Was wäre denn Theater hinter geschlosse-

nem Vorhang?                                           

Wär’ doch absurd.                                      

Das schönste Spiel vergebens.                          

Sich wundspielen und Sie sehen trotzdem 

nichts.                                                             

Das  wär’ Theater unter Ausschluss des 

Publikums. 

Mutig, neu und innovativ!                       

und würde alle herkömmlichen Sichtwei-

sen aufbrechen,                                          

Das wäre Freies Theater mit allen Chan-

cen auf Höchstförderung. 
Aus: Heute weder Hamlet 

Sibylle Brunner, noch allen bekannt 

vom Staatstheater Hannover  spielt 

und inszeniert seit 6 jahren am THEA-

TER in der LIST. 

HEUTE WEDER HAMLET ist nach 

„Mondscheintarif“ und „Das Tagebuch 

der Anne Frank“ ihre dritte Inszenie-

rung an diesem Haus .                                                                           

Mit Willi Schlüter und Kay Szacknys 

spielt sie zur Zeit auch in „Die Wunder-

übung“ einer Komödie von Daniel 

Glattauer              


